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14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
15-minütige musikalische Ermunte-
rung durch Künstler:innen und Gäste 
der Oper Graz. Das Café Stolz lockt 
vor dem und und im Anschluss an 
das Konzert mit Kaffee und Kuchen.
Eintritt frei

19.30 – 22.30 UHR
VENUS IN SEIDE
O P E R E T T E von Robert Stolz
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Stefan Birnhuber
Feldhofer, Koziorowski, Lopičić, Mischuretz, Öllinger, 
Oreščanin, Raimondi
€ 5 bis € 72
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

PREMIERE
19.30 – 21.00 UHR
BACH VARIATIONS
STRINGS ATTACHED – KEPLER-69C – SELON DÉSIR
D R E I T E I L I G E R B A L L E T TA B E N D von Anne Jung, Pablo Girolami und Andonis Foniadakis
Mit Musik von Johann Sebastian Bach u. a.
Ballett Graz
€ 3 bis € 39
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 21.30 UHR 
SONDERKONZERT
DIVINA COMMEDIA
Franz Liszt, Sinfonie zu Dantes Divina commedia für Orchester mit Frauenchor
ML Vassilis Christopoulos
Juergen Maurer, Damen des Chors der Oper Graz, des Resurrexit Chors sowie Gastchoristinnen 
aus Graz und Umgebung, Grazer Philharmoniker
Konzert-Abonnement / € 5 bis € 64

17.00 UHR / TREFF-
PUNKT FOYER
FÜHRUNG 
DURCH DIE 
OPER
€ 7

ZUM LETZTEN MAL
19.30 – 21.00 UHR
MARINKA
M U S I C A L von Emmerich Kálmán
Deutsche Zwischentexte, englische Songs mit deutschen Übertiteln
ML Koen Schoots
Bording, Brauer, Brull, Koziorowski
€ 5 bis € 64
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

15.00 – 16.30 UHR 
DIE NACHTIGALL VON GORENJSKA
(GORENJSKI SLAVČEK)
O P E R von Anton Foerster
In slowenischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Marko Hribernik
Adam, Crnić, Fournier, Haas, Jankowski, Kim, Koller, Oreščanin, Pichler, Solunya, Zelinka
Sonntag-Nachmittags-Abonnement 2, Sonntag-Nachmittags-Mix / € 5 bis € 72
EINFÜHRUNG 14.30 Uhr

9.00 – 10.00 UHR / TREFFPUNKT PORTIER
ERLEBNIS OPERNHAUS
Für Kindergartengruppen nach vorheriger Anmeldung unter operaktiv@oper-graz.com

11.00 – 12.00 UHR 
FAMILIENKONZERT 
DIE GANZE WELT IST HIMMELBLAU
Mit Musik von Robert Stolz / ML Marius Burkert
Koller, Oreščanin
€ 3 bis € 29

14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
15-minütige musikalische Ermunterung durch 
Künstler:innen und Gäste der Oper Graz. Das 
Café Stolz lockt vor dem und und im Anschluss 
an das Konzert mit Kaffee und Kuchen.
Eintritt frei

18.00 – 19.00 UHR / 
STUDIOBÜHNE
INTERAKTIVE 
EINFÜHRUNG
CRAZY FOR YOU
€ 5

19.30 – 22.30 UHR
CRAZY FOR YOU
M U S I C A L von George Gershwin
In engl. und dt. Sprache mit dt. ÜT
ML Marius Burkert / Batinić, Bischoff,  
Doujenis, Hupka, Jähnig, Jung, Koller, Miller, 
Murke, Niedermair-Miller, Oh, Prenner, 
Ratej, Rothenpieler, Scherler, Viktorsson, 
Witzurke / Mittwochs-Abonnement 2 / 
€ 8 bis € 83 / EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

22.30 – 23.30 UHR / CAFÉ 
STOLZ
NACHKLANG 
CRAZY FOR YOU
Für alle mit Anspruch auf ein 
Last-Minute-Ticket
€ 8 (inkl. Vorstellungsbesuch)
Anmeldung unter mattia.
scassellati@oper-graz.com

14 UHR / SHOPPING 
NORD, 1. STOCK
POP-UP-
PERFORMANCE 
Movers – die junge 
Tanzcompany der Oper 
Graz 
Eintritt frei

19.30 – 21.00 UHR
BACH VARIATIONS
STRINGS ATTACHED – KEPLER-69C – SELON DÉSIR
D R E I T E I L I G E R B A L L E T TA B E N D von Anne Jung, Pablo Girolami 
und Andonis Foniadakis 
Mit Musik von Johann Sebastian Bach u. a.
Ballett Graz
€ 3 bis € 39
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 22.30 UHR
CRAZY FOR YOU
M U S I C A L von George Gershwin
In englischer und deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Marius Burkert
Batinić, Bischoff, Doujenis, Hupka, Jähnig, Jung, Koller, Miller, Murke, Niedermair-Miller, Oh, 
Prenner, Ratej, Rothenpieler, Scherler, Viktorsson, Witzurke 
€ 8 bis € 89
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 21.00 UHR
DIE NACHTIGALL VON GORENJSKA
(GORENJSKI SLAVČEK)
O P E R von Anton Foerster
In slowenischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Marko Hribernik
Adam, Butter, Crnić, Feldhofer, Fournier, Haas, Jankowski, Kim, Pichler, Solunya, Zelinka
Samstags-Abonnement / € 7 bis € 78
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

11.00 – 12.00 UHR
FAMILIEN-
KONZERT
DIE GANZE WELT 
IST HIMMELBLAU
Mit Musik von Robert 
Stolz / ML Marius Burkert / 
Koller, Oreščani
Familienkonzert-Abo
€ 3 bis € 29

DER BERGGEIST VOM 
SCHÖCKL Miniatur-Erzähl-Oper 
von Christoph Breidler und Susanne F. 
Wolf / In Zusammenarbeit mit der Kunst- 
universität Graz / Fournier, Lebitschnig, 
Instrumentalensemble / Eintritt frei

18.00 – 21.00 UHR
CRAZY FOR YOU
MUSI C A L von George Gershwin 
In engl. & dt. Sprache mit dt. ÜT  
ML Johannes Braun / Batinić, 
Bischoff, Doujenis,Hupka, Jähnig, 
Jung, Koller, Miller, Murke, 
Niedermair-Miller, Oh, Prenner, 
Ratej, Rothenpieler, Scherler, 
Viktorsson, Witzurke / € 8 bis 
€ 83 / EINFÜHRUNG 17.30 Uhr

14.30 – 14.45 UHR / 
CAFÉ STOLZ
ESPRESSO-
KONZERT
15-minütige musikalische 
Ermunterung durch Künst-
ler:innen und Gäste der Oper 
Graz. Das Café Stolz lockt vor 
dem und und im Anschluss 
an das Konzert mit Kaffee 
und Kuchen. Eintritt frei

19.30 – 21.00 UHR
BACH VARIATIONS
STRINGS ATTACHED – 
KEPLER-69C – SELON DÉSIR
D R E I T E I L I G E R B A L L E T TA B E N D 
von Anne Jung, Pablo Girolami und 
Andonis Foniadakis / Mit Musik von 
Johann Sebastian Bach u. a. / Ballett Graz
€ 3 bis € 39
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

21.00 – 22.00 UHR / 
CAFÉ STOLZ
NACHKLANG
BACH VARIATIONS
Für alle mit Anspruch auf ein 
Last-Minute-Ticket
€ 8 (inkl. Vorstellungsbesuch)
Anmeldung unter mattia.
scassellati@oper-graz.com

10.00 – 10.45 UHR / GALERIEFOYER
SITZKISSENKONZERT
DAS KLEINE ICH BIN ICH
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren
€ 16

10.00 – 10.45 UHR 
15.00 – 15.45 UHR 
GALERIEFOYER
SITZKISSEN-
KONZERT
DAS KLEINE 
ICH BIN ICH
Für Kinder von 3 bis 
6 Jahren
€ 16

18.00 – 19.00 / 
STUDIOBÜHNE
VOM VER-
SCHWIN-
DEN DER 
KÖRPER
TA N Z S T Ü C K 
v. Maura Morales
Zu Musik v. Michio 
Woirgardt / Ballett 
Graz / € 28

19.30 – 22.30 UHR
VENUS IN SEIDE
O P E R E T T E von Robert Stolz
In deutscher Sprache mit 
deutschen Übertiteln
ML Marius Burkert
Koller, Koziorowski, Lopičić, 
Mischuretz, Öllinger, Orešča-
nin, Raimondi 
Freitags-Abo 1 / € 7 bis € 78  
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

22.30 – 23.30 UHR / 
CAFÉ STOLZ
NACHKLANG XXL
VENUS IN SEIDE – 
ORIGINALGETREU 
VERSUS POLITICALLY 
CORRECT
Eintritt frei

14.30 – 16.00 UHR 
BALLETTSAAL
VON DEN 
PROFIS 
LERNEN
Tanzworkshop
€ 15

15.00 – 15.45 UHR 
GALERIEFOYER
SITZKISSEN-
KONZERT
DAS KLEINE ICH 
BIN ICH
Für Kinder von 3 bis 6 
Jahren
€ 16

18.30 – 21.00 
UHR
KOST-
PROBE
DER BÜRGER 
ALS EDEL-
MANN
€ 5

20.00 – 21.00 UHR
STUDIOBÜHNE
VOM VER- 
SCHWINDEN DER 
KÖRPER
TA N Z S T Ü C K 
von Maura Morales
Zu Musik v. Michio Woirgardt 
Ballett Graz
€ 28

11.00 – 11.45 UHR 
GALERIEFOYER
SITZ-
KISSEN-
KONZERT
DAS KLEINE 
ICH BIN ICH
Für Kinder von 3 
bis 6 Jahren
€ 16

11.00 – 12.15 UHR 
MALERSAAL
VOR DER 
PREMIERE
DER BÜRGER 
ALS EDEL-
MANN
€ 3

DER BERGGEIST 
VOM SCHÖCKL
Miniatur-Erzähl-Oper von Chr. 
Breidler & Susanne F. Wolf / In 
Zusammenarbeit mit der Kun-
stuni Graz / Pichler, Lebitschnig, 
Instrumentalensemble  
Eintritt frei

15.00 – 18.00
VENUS 
IN SEIDE
O P E R E T T E 
von Robert Stolz 
In dt. Sprache m. 
dt. ÜT / Leitung 
und Besetzung 
wie 19.4. / Sonn- 
tag-Nachmittags- 
Abo 1 / € 5 - € 72
EINFÜHRUNG 
14.30 Uhr

20.00 – 21.00
STUDIOBÜHNE
VOM VER- 
SCHWIN
DEN DER 
KÖRPER
TANZSTÜCK 
v. Maura Morales
Zu Musik v. Michio 
Woirgardt / Ballett 
Graz / € 28

9.00 – 10.00 UHR / 
TREFFPUNKT PORTIER
ERLEBNIS 
OPERNHAUS
Für Kindergartengruppen nach 
vorheriger Anmeldung unter 
operaktiv@oper-graz.com

15.00 – 16.00 UHR / 
MALERSAAL
SPIELPLATZ MUSIK
Musiktheaterpädagogischer 
Workshop für Familien mit 
Kindern ab 2 Jahren
Anmeldung unter lisa-christina.
fellner@oper-graz.com
€ 5

17.00 – 19.15 UHR / VOR DEM 
EISERNEN VORHANG
PRIMA LA MUSICA
Preisträgerkonzert des Landes-
wettbewerbs Steiermark

14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
15-minütige musikalische Ermunterung durch Künstler:innen und Gäste der Oper Graz. 
Das Café Stolz lockt vor dem und und im Anschluss an das Konzert mit Kaffee und Kuchen.
Eintritt frei

17.00 – 18.00 UHR / STUDIOBÜHNE
ABSCHLUSSAUFFÜHRUNG 
OPERATION MUSIKTHEATERCLUB II
Musiktheaterclub für Jugendliche ab 12 Jahren
Eintritt frei! 
Zählkarten nach vorheriger Anmeldung bei nicola.kaupert@oper-graz.com

19.30 – 21.00 UHR
DIE NACHTIGALL VON GORENJSKA
(GORENJSKI SLAVČEK)
O P E R von Anton Foerster
In slowenischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Marko Hribernik
Adam, Crnić, Fournier, Haas, Jankowski, Kim, Koller, 
Oreščanin, Pichler, Solunya, Zelinka
Freitags-Abonnement 2 / € 7 bis € 78
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

21.00 – 22.00 UHR / CAFÉ STOLZ
NACHGESPRÄCH
DIE NACHTIGALL 
VON GORENJSKA
Eintritt frei

DER BERGGEIST 
VOM SCHÖCKL
Miniatur-Erzähl-Oper von Christoph 
Breidler und Susanne F. Wolf / In 
Zusammenarbeit mit der Kunstuni-
versität Graz / Fournier, Koller, Instru-
mentalensemble / Eintritt frei

15.00 – 16.00 
MALERSAAL
CINELLO
MEERES-
BLAU
Tickets unter 
Tel. 015056356, 
www.jeunesse.at

15.00 – 18.00 UHR
CRAZY FOR YOU
M U S I C A L von George Gershwin
In englischer und deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Johannes Braun
Batinić, Bischoff, Doujenis, Hupka, Jähnig, Jung, Koller, Miller, Murke, Niedermair-Miller, Oh, 
Prenner, Ratej, Rothenpieler, Scherler, Viktorsson, Witzurke 
€ 8 bis € 83
EINFÜHRUNG 14.30 Uhr

9.00 – 10.00 UHR / 
TREFFPUNKT PORTIER
ERLEBNIS 
OPERNHAUS
Für Kindergartengruppen nach 
vorheriger Anmeldung unter 
operaktiv@oper-graz.com

19.30 – 21.30 UHR / CAFÉ STOLZ IM SPIEGELFOYER
KAMMERKONZERT
WIENER ABEND
Lieder und Arien aus Werken von Johann Strauss Sohn, 
Arnold Schönberg, Franz Lehár, Richard Strauss und 
Emmerich Kálmán
Mit Sieglinde Feldhofer, Neira Muhić, Matthias Koziorowski,
Wilfried Zelinka 
Klavier Maris Skuja
Kammerkonzert-Abonnement / € 24

18.00 – 21.00 UHR
THEATERNACHT „UND WENN DAS LICHT AUSGEHT …“
Erlebnistheaternacht für Kinder von 8-12 Jahren
Anmeldung unter operaktiv@oper-graz.com
€ 15 pro Teilnehmer:in 
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10.30 & 17.00 UHR 
TIERE IM THEATER. DAS MUSICAL UNTER DEN KULISSEN
von Gertrud Pigor und von Jan-Willem Fritsch / in einer Fassung für das Next Liberty
ab 6 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

ZUM LETZTEN MAL
10.30 UHR 
TIERE IM THEATER. DAS MUSICAL UNTER DEN KULISSEN
von Gertrud Pigor und von Jan-Willem Fritsch / in einer Fassung für das Next Liberty
ab 6 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 & 17.00 UHR UA 
MIO, MEIN MIO 
von Astrid Lindgren / in einer Bearbeitung von Friederike Karig
ab 8 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

17.00 UHR UA 
MIO, MEIN MIO 
von Astrid Lindgren / in einer Bearbeitung 
von Friederike Karig
ab 8 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

NEXTRA
16.00 UHR
SCHAUCLUB zu 
MIO, MEIN MIO 
ab 8 Jahren

10.30 UHR UA 
MIO, MEIN MIO
von Astrid Lindgren / in einer Bearbeitung von Friederike Karig
ab 8 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 UHR 
FAUST. DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL 
von Johann Wolfgang von Goethe / Schauspiel mit Puppen
ab 14 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

10.30 & 19.00 UHR 
FAUST. DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL 
von Johann Wolfgang von Goethe / Schauspiel mit Puppen
ab 14 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

10.30 UHR 
FAUST. DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL 
von Johann Wolfgang von Goethe / Schauspiel mit Puppen
ab 14 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

19.30 UHR
DEAD OR ALIVE – POETRY SLAM
Eine Kooperation mit dem Slam Kollektiv Graz 
€ 23 / € 17 (erm.)

SPLEEN*GRAZ
10. INTERNATIONALES THEATERFESTIVAL FÜR JUNGES PUBLIKUM 
18.30 UHR ERÖFFNUNG 
19.00 UHR
JUNGES THEATER BASEL (SCHWEIZ)
SING ME A LOVE SONG! 
in schweizerdeutscher/deutscher Sprache mit Übertiteln
ab 14 Jahren
€ 10 - € 16 / tickets@spleen-graz.at
www.spleen-graz.az

SPLEEN*GRAZ
10. INTERNATIONALES THEATERFESTIVAL FÜR JUNGES PUBLIKUM
12.00 UHR
JUNGES THEATER BASEL (SCHWEIZ)
SING ME A LOVE SONG!
in schweizerdeutscher/deutscher Sprache mit Übertiteln
ab 14 Jahren
€ 10 - € 16 / tickets@spleen-graz.at
www.spleen-graz.az

18.00 UHR UA
LUMPENLORETTA
von Christine Nöstlinger / in einer Bühnenfassung von Dagmar Stehring und Iris Harter
ab 12 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 & 18.00 UHR UA
LUMPENLORETTA 
von Christine Nöstlinger / in einer Bühnenfassung von Dagmar Stehring und Iris Harter
ab 12 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 & 18.00 UHR UA 
LUMPENLORETTA 
von Christine Nöstlinger / in einer Bühnenfassung von Dagmar Stehring und Iris Harter
ab 12 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 UHR UA
LUMPENLORETTA
von Christine Nöstlinger / in einer Bühnenfassung von Dagmar Stehring und Iris Harter
ab 12 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

15.00 & 16.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND DER OSTERHASE 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 9,50

20.00 UHR / ORPHUEM 
OLIVER POCHER 
K A B A R E T T

20.00 UHR / 
DOM IM BERG 
KLUB ROYAL PRÄSENTIERT:
NEUSCHNEE 
K O N Z E R T 
€ 38

19.30 UHR / ORPHEUM 
BARBARA 
BALLDINI 
K A B A R E T T 
€ 30

20.00 UHR / 
ORPHEUM EXTRA
ULRICH ELLISON 
Konzert
€ 27

20.00 UHR / ORPHEUM 
URBAN PRIOL 
K A B A R E T T 
€ 30,40

22.00 UHR / DOM IM BERG 
DOME OF DOOM 
HAVOC
C L U B B I N G S

20.00 UHR / ORPHEUM 
SIXX PAXX 
S H O W TA N Z 
€ 39,90

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE 
IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R
€ 20

17.30 UHR / ORPHEUM 
DIAGONALE AWARDS - 
PREISVERLEIHUNG
F E S T I V A L  D E S  Ö S T E R R E I C H I S C H E N 
F I L M S

19.30 UHR / ORPHEUM 
THOMAS BREZINA 
K A B A R E T T 
€ 28

15.00 & 16.30 UHR / 
ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND 
DIE PIRATEN 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 9,50

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA 
ELLI BAUER 
MUSIKKABARETT 
K A B A R E T T  /  € 22

19.30 UHR / ORPHEUM 
LUST AUF POP 
& GOSPEL
K O N Z E R T

18.00 UHR / ORPHEUM 
LUST AUF POP 
& GOSPEL
K O N Z E R T

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE 
IMPROVISIERTE 
SHOW 
I M P R O T H E AT E R
€ 20

15.00 & 16.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND DIE PIRATEN 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 9,50

20.00 UHR / ORPHEUM 
WIR STAATSKÜNSTLER 
K A B A R E T T 
€ 31

20.00 UHR / ORPHEUM 
TRICKY NIKI 
K A B A R E T T 
€ 35

20.00 UHR / 
ORPHEUM EXTRA 
HEAST! PRÄSENTIERT: 
FORTUNA 
EHRENFELD
K O N Z E R T 
€ 23

19.30 UHR / ORPHEUM 
POPVOX 
K O N Z E R T 
€ 25

11.00, 15.00 & 16.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND DIE PIRATEN 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 9,50

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE 
IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R
€ 20

20.00 UHR / ORPHEUM 
WOLFRAM BERGER LIEST 
ERICH FRIED
S C H A U S P I E L
44,80€

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA 
HEAST! PRÄSENTIERT:
MIRA LU KOVACS
K O N Z E R T 
€ 24,20

20.30 UHR / DOM IM BERG 
ELEVATE 
GODSPEED YOU! BLACK EMPEROR 
€ 32,59

20.00 UHR / ORPHEUM 
AUT OF ORDA 
K O N Z E R T 
€ 49,90

20.00 UHR / DOM IM BERG 
GRENZENLOS & BAND - 
DAS S.T.S. BOOTLEG 
K O N Z E R T 
€ 32

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
ALI BABA UND DIE 
40 TÄNZERINNEN
TA N Z

11.00, 15.00 & 16.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND DIE PIRATEN 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 9,50

19.30 UHR / ORPHEUM 
PORTRAIT EINER FRAU
TANZTHEATER ANASTASIA FERRER 
TA N Z T H E AT E R 
€ 25

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R
€ 20

20.00 UHR / ORPHEUM 
SCHIME & MUZIKON 
ORCHESTER
O R C H E S T E R K O N Z E R T 
€ 11,20 

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA
BIRGIT DENK TRIO 
K A B A R E T T
€ 29

GASTSPIEL
20.00 – 21.30 UHR
REDE AN DEN 
KLEINEN MANN
Wilhelm Reich
Eine Arcadia-Produktion 
mit Kammerschauspieler 
Prof. Gerhard Balluch
€ 12 / € 8,50 (erm.)

20.00 – 21.25 UHR
JUGEND OHNE 
GOTT
nach Ödön von Horváth
€ 20 / € 10 (erm.)

20.00 – 21.20 UHR UA
DIE PARTY
EINE EINKREISUNG
von Ulrike Haidacher
€ 20 / € 10 (erm.)

17.00 – 18.45 UHR
SEMINAR FÜR 
THEATER-
LEHRER:INNEN
»Vom Text zur Aufführung«
mit Elisabeth Tropper
Teilnahme kostenlos, 
Anmeldung erbeten unter 
martina.koller-maier@
schauspielhaus-graz.com

GASTSPIEL
18.30 – 20.00 UHR
JAKOBS FISCHE
Ein Live-Hörspiel von 
Sophie Reyer
€ 12 / € 8 (erm.)

PREMIERE
19.30 UHR 
CARMILLA
Eine steirische Vampir-Satire
nach Sheridan Le Fanu
Premieren-Abo und freier 
Verkauf, € 8,50 bis € 73
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon
im Anschluss öffentliche 
Premierenfeier!

BACKSTAGE
11.00 – 13.00 UHR
FÜHRUNG 
DURCH DAS 
SCHAUSPIELHAUS
mit dem Technischen Direktor 
durch das Schauspielhaus
Treffpunkt: Foyer / € 5 / € 2,50 
(erm.) / Tickets nur im Vorver-
kauf erhältlich!

18.00 – 23.00 UHR
SPIELEABEND
»Der tiefe Wald«
von Avery Alder & Mark Diaz 
Truman
€ 5 (keine Ermäßigung)

TANZTEE
17.00 – 19.00 UHR / FOYER
DARF ICH BITTEN?
Tanztee mit der Tanzschule 
Eichler
Eintritt frei! 

SUPERTAG
20.00 – 21.25 UHR UA
28 MILLIARDEN
Paula Kläy & Guido Wertheimer
in Kooperation mit dem 
Institut für Schauspiel der 
Kunstuniversität Graz
€ 20 / € 10 (erm.)

19.30 UHR
CARMILLA
Eine steirische Vampir-Satire
nach Sheridan Le Fanu
Dienstag-Abo und freier 
Verkauf, € 6,50 bis € 57
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

20.00 – 21.20 UHR UA
DIE PARTY
EINE EINKREISUNG
von Ulrike Haidacher
€ 20 / € 10 (erm.)

19.30 – 21.05 UHR
DER NEBEL 
VON DYBERN
Drama von Maria Lazar
Mittwoch2-Abo, Schauclub und 
freier Verkauf, € 6,50 bis € 57
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon
SALON-ACHTERL im Anschluss 
an die Vorstellung, Eintritt frei!

GASTSPIEL
10.30 – 11.45 UHR
KINDERBUCH-
LESUNG MIT 
CANDY LICIOUS
€ 12 / € 6 (erm.)

18.00 – 22.00 UHR 
OFFENES LABOR
Eintritt frei!

19.30 UHR
PRIMA FACIE
Ein Kreuzverhör von Suzie Miller
Donnerstag-Abo und freier 
Verkauf, € 6,50 bis € 57
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, 
Foyer, 3. Rang
SALONIEREN im Anschluss an 
die Vorstellung, Eintritt frei!

20.00 – 21.25 UHR UA
28 MILLIARDEN 
Paula Kläy & Guido Wertheimer
in Kooperation mit dem 
Institut für Schauspiel der 
Kunstuniversität Graz
€ 20 / € 10 (erm.)

19.30 UHR 
CARMILLA
Eine steirische Vampir-Satire
nach Sheridan Le Fanu
Freitag-Abo und freier Verkauf, 
€ 7,50 bis € 61
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

20.00 UHR / SCHAURAUM
»I AM FROM AUSTRIA« - EINE 
INNENPOLITISCHE ABRECHNUNG
FOLGE 3: »HEIMAT BIST DU RECHTER SÖHNE«
vom Institut für Medien, Politik und Theater / € 12 / € 8 (erm.)

GASTSPIEL
14.30 UHR
DAS KLEINE 
ZEITUNG PODCAST-
FESTIVAL GRAZ
Tickets gibt es im Kleine Zeitung 
Shop

20.00 UHR / SCHAURAUM
»I AM FROM AUSTRIA« - EINE 
INNENPOLITISCHE ABRECHNUNG
FOLGE 3: »HEIMAT BIST DU RECHTER SÖHNE«
vom Institut für Medien, Politik und Theater / € 12 / € 8 (erm.)

19.30 – 21.20 UHR
SCHWABGASSE 94
Eine Hommage an 
Werner Schwab
freier Verkauf, € 6,50 bis 57

GASTSPIEL
20.00 – 21.50 UHR
ALL THAT JAZZ
»Silver Lining Trio«
mit Kurt Haider, Johanna 
Seitinger und Tobias Steinrück
€ 20 / € 13 (erm.)

19.30 UHR
PRIMA FACIE
Ein Kreuzverhör von Suzie Miller
Mittwoch1-Abo und freier 
Verkauf, € 6,50 bis € 57
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

ZUM LETZTEN MAL & 
SUPERTAG
19.30 – 21.25 UHR
LEONCE & LENA – 
NOWHERE TO RUN
Lustspiel von Georg Büchner, 
Rebekka David & Ensemble
freier Verkauf, € 7,50 bis € 61

PREMIERE
20.00 UHR
BÜRGER:INNEN-
CLUB
DIE GANZE WELT IST BÜHNE
€ 7 (keine Ermäßigung)

11.00 – 12.30 UHR
VAMPIRFÜHRUNG
im und rund um das Schauspiel-
haus Graz, Treffpunkt: Paulustor
Anmeldung unter 
office@kulturfuchs.at
€ 15, Barzahlung vor Ort
max. 25 Personen

GASTSPIEL
19.30 UHR
SUMMERWINE
Musikalische Campsite Storys
mit Miriam Bichler, Sandy 
Lopičić, Vesna Petković und 
Norbert Wally
€ 5 bis € 30

18.00 – 22.00 UHR
OFFENES LABOR
Eintritt frei!

20.00 UHR / SALON
DRAMA | TISCH
Eine Shared Reading-Reihe in 
Kooperation mit dem DRAMA 
FORUM Graz
mit Armela Madreiter
Eintritt frei!

PREMIERE
20.00 UHR / SCHAURAUM
»I AM FROM AUSTRIA« - EINE 
INNENPOLITISCHE ABRECHNUNG
FOLGE 4: »HEIMAT BIST DU TOTER TÖCHTER«
vom Institut für Medien, Politik und Theater / € 12 / € 8 (erm.)

18.30 – 20.20 UHR 
DER ZERRISSENE
Posse mit Gesang von Johann 
Nestroy mit Couplets von Ulrike 
Haidacher
freier Verkauf € 6,50 bis € 57

20.00 UHR
»I AM FROM 
AUSTRIA« - EINE 
INNENPOLITISCHE 
ABRECHNUNG
FOLGE 4: »HEIMAT BIST 
DU TOTER TÖCHTER«
vom Institut für Medien, Politik 
und Theater / € 12 / € 8 (erm.)
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HEAST! PRÄSENTIERT:
FORTUNA EHRENFELDT
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AUT OF ORDA

14.30 – 17.30 UHR / FOYER
SWINGIN´ AT THE 
SCHAUSPIELHAUS
The Lindycats bitten zum Tanz
Eintritt frei!

19.30 UHR / 
SCHAUSPIELHAUS
CARMILLA
Eine steirische Vampir-Satire
nach Sheridan Le Fanu
Samstag-Abo und freier Ver-
kauf, € 7,50 bis € 61
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

11.00 – 13.00 UHR / SALON
OFFENER SALON
»Soziale Medien - Motor der 
Demokratiegefährdung?«
Eintritt frei!

20.00 UHR / SCHAURAUM
BÜRGER:INNEN-
CLUB
DIE GANZE WELT 
IST BÜHNE
€ 7 (keine Ermäßigung)

11.00 – 12.00 UHR 
PASSAIL, Musik-
schule, Kultursaal

16.00 – 17.00 UHR 
GLEISDORF, Stadl 
am Weinhof Seyfried 

11.00 – 12.00  
KIRCHBERG 
AN DER 
RAAB, Zone

15.00 – 16.00 
PÖLLAU BEI 
HARTBERG, 
Hauptplatz

11.00 – 12.00  
JUDENBURG, 
Puchmuseum

15.00 – 16.00 / ST. 
GEORGEN AM 
KREISCHBERG, 
Kreischberghalle

AM 20.04. IM SCHAUSPIELHAUS GRAZ
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HIGHLIGHTS IM MAI

BLONDER ENGEL & DIE HEDWIG HASELRIEDER KOMBO 
GROßSTADTGEFLÜSTER

HEAST! PRÄSENTIERT: NNELLA
KLUB ROYAL PRÄSENTIERT: BARTOLOMEYBITTMANN

LAIBACH
MICHAEL MITTERMEIER

„Niemand kann sich aussuchen, in wen er sich verknallt. 
So etwas passiert dir einfach, ob du willst oder nicht.“ 

CHRISTINE NÖSTLINGERS LUMPENLORETTA
NOCH BIS 11. JUNI 2024

DAS NEUE PROGRAMM DER SAISON 2024/25 
WIRD AM 28. MAI PRÄSENTIERT.

BLEIBEN SIE IMMER AKTUELL 
INFORMIERT MIT UNSEREM 
ONLINE-SPIELPLAN 

AM 10.04. IN DER OPER GRAZ
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TEAM TOMMY & ANNIKA: 
DEUTSCHSPRACHIGE 

POETRY SLAM-MEISTER:INNEN 
IM TEAM-WETTBEWERB
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TIERE IM
 THEATER

PREMIERE
19.30 – 22.15 UHR / OPER GRAZ

DER BÜRGER ALS EDELMANN (LE BOURGEOIS GENTILHOMME)
C O M É D I E-B A L L E T von Jean-Baptiste Lully und Molière

Koproduktion mit dem Schauspielhaus Graz / In deutscher und französischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Konrad Junghänel / R Matthias Rippert / Bethke, Breyvogel, Brull,  Butter, Chomik, Edwards, Engelhardt, Galdeman, Gürtelschmied, 

Imbach, Junghänel, Lopatta, Monteiro, Monti, Niederhuber, Oh, Schwab, Solar, Zelinka
Premieren-Abo und freier Verkauf, € 8 bis € 89

EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

DIE NACHTIGALL VON GORENJSKA

DER NEBEL 
VON DYBERN
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28 MILLIARDEN

KLUB ROYAL 
PRÄSENTIERT:
NEUSCHNEE



 

OPER GRAZ
SCHAUSPIELHAUS GRAZ

NEXT LIBERTY
ORPHEUM GRAZ 

DOM IM BERG 
SCHLOSSBERGBÜHNE KASEMATTEN

Für den einen Moment.
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